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MERIAN	Tipps
Mit MERIAN mehr erleben. Nehmen Sie teil am Leben der Region und
entdecken Sie Istrien, wie es nur Einheimische kennen.

1 Übernachten in Leuchttürmen
Übersichtskarte
Das Verrückteste, was Istrien zum Übernachten bietet? Ohne Frage: drei



Leuchttürme. Sehr speziell sind schon die Adressen. Die Gäste, bevorzugt
Taucher oder Sportangler, können wählen zwischen den Locations A0X2N, A0OYV
oder A01KC. Eines haben alle drei gemeinsam: Bis zum Strand sind es maximal 30
m. Und mit etwas Glück kommt der Leuchtturmwärter am Abend zum Small Talk.
Eine Bootsfahrt zum Abendessen am Festland ist kaum möglich und auch eher
überflüssig. Schließlich ist Einsamkeit gefragt!
Leuchtturm A0X2N liegt auf der Insel Sv. Ivan na pucini vor Rovinj (zwei
Ferienwohnungen, ab 79 € pro Tag); der kleine Traum von Einsamkeit, A0OYV,
regt sich vor Pula aus dem Meer und offeriert heute zwei Ferienwohnungen für
max. vier Personen (ab 69 €); A01KC hat den Vorteil einer »Festlandslage« inkl.
Garten, ist also leichter erreichbar (zwei Wohnungen ab 90 €).
Infos	und	Buchungen:	www.istrien.info/unterkunft/leuchtturm

http://www.istrien.info/unterkunft/leuchtturm
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2 Olivenöl
Übersichtskarte
Lange lag die Tradition rund ums Olivenöl brach, nun ist man äußerst erfolgreich
um Wiederbelebung bemüht. Heute gibt es rund zwei Dutzend Ölmühlen, die sich
zu den »Olivenölstraßen in Istrien« zusammengeschlossen haben. Vor allem im
Norden rund um Umag, Buje und Opratalj leben alte Traditionen wieder auf.
Dabei reichen die Betriebsgrößen von 180 (Dorjan Jakac in Buzet) bis zu 30 000
Bäumen (Agrofin in Savudrija). Die meisten der mehr als 30 Top-Produzenten
bieten Besichtigungen und Direktverkauf. Die Produkte zeichnen sich durch ein



sehr gutes Preis-Leistungs-Verhältnis aus. Eine Anbieterliste vertreibt der
Tourismusverband Istrien (>>). Und wer es geschichtlich mag: Unter dem
Amphitheater in Pula unterhält das Museum für istrische Archäologie eine
Ausstellung mit dem Titel »Wein- und Olivenanbau im antiken Istrien«.

3 Radweg Parenzana
Übersichtskarte
Eine der schönsten Reisen durch das Hinterland ist ganz sicher die Fahrradtour
»Parenzana«. Die Strecke folgt der alten Eisenbahntrasse, ist gut ausgeschildert
und bietet zahlreiche Übernachtungsmöglichkeiten. Klassischer Startpunkt ist
Buje. Dann geht es über Grožnjan (mit fast 300 m über dem Meer der höchste
Punkt), Konstanjica, Oprtalj, Livade, Motovun, Rakotule bis in die Nähe von
Poreč. Man sollte sich ruhig einige Tage Zeit nehmen, denn man radelt durch
herrliche Landschaft und vorbei an romantischen Dörfern, die auch einen
längeren Aufenthalt lohnen.
Weitere	Informationen:
Touren	und	Ausflüge,	>>
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4 Trüffel
Übersichtskarte
Die Eichenwälder im Mirna-Tal gehören zu den besten Trüffelgebieten Europas.
Besonders in Livade dreht sich im Herbst alles um den »tuber magnatum«, die
weiße Variante also (schwarze Trüffeln werden zumeist einige Monate früher
gefunden). Offiziell finden die lokalen Sucher mit ihren Hunden »nur« fünf bis
sechs Tonnen im Jahr, man geht aber von einer hohen Dunkelziffer aus. Die
Preise für ein Kilogramm des »weißen Goldes« schwanken zwischen 450 und 1800
€. Den Zeitpunkt des Kaufs sollte man sich gut überlegen, die Ware verdirbt
schnell. Probieren sollte man aber auf jeden Fall, am besten im Herbst, in den
Hochburgen Livade, Buzet, Motovun, Gradinje oder Oprtalj. Nicht selber gehen;
nur 1500 Einheimische haben derzeit die Lizenz zum Suchen!
Livade	•	www.sajamtartufa.com

5 Bootsfahrt rund um Rovinj 
Übersichtskarte
Im Batana-Museum (>>) lässt sich eine ganz besondere Stadtumrundung buchen:
Rovinj vom Wasser aus, in einem kleinen Fischerboot aus Holz, dem Batana! Die
Fahrten werden nur im Sommer angeboten, und dies auch eher unregelmäßig.
www.batana.org

6Kanutour zu den Inseln
Übersichtskarte
Rovinj, Brijuni-Nationalpark oder Limski Fjord? Wer aus eigener Kraft und in aller
Ruhe das Meer entdecken möchte, sollte sich ein Kanu mieten. Angeboten
werden zumeist Tagestouren, interessant sind jedoch auch mehrtägige Touren
mit Übernachtung. Ein guter Startpunkt ist Rovinj. Obwohl die Boote meist in
einem guten Zustand sind, sollte man sie unbedingt vor dem Start überprüfen.
Touren sind teilweise auch für Anfänger möglich.
Adistra	•	Rovinj,	Carera	69	•	www.adistra.hr

7 Spanferkel-Allee
Übersichtskarte
Nur auf den ersten Blick ist die Straße zwischen Kloštar und Flengi eine normale
Straße im Hinterland. Wenn Sie gegen Mittag kommen, wissen Sie schnell,
warum: Überall prasseln offene Feuer und glühen Grills vor zahlreichen Lokalen –
und alle halten einen kulinarischen Leckerbissen bereit: Spanferkel! Eine Einkehr
empfiehlt sich direkt in Kloštar oder Gradina (in der gleichnamigen Konoba).
Aber auch andere Konobas bieten herrliche Fleischplatten mit lokalem Gemüse

http://www.sajamtartufa.com
http://www.batana.org
http://www.adistra.hr

